
Stand: 14.02.2024 

 

Technische Hochschule Ingolstadt, Institut für neue Energie-Systeme – Esplanade 10 – 85049 Ingolstadt – Tel. 0841 / 9348 3720  – www.thi.de/go/energie   

 

Projektsteckbrief 

Projekttitel International Innovation Network for the Development of 
Cost- and Environmentally Efficient Seasonal Thermal 
Energy Storages (INTERSTORES) 
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(sTES), Renovierte kostengünstige bodengebundene sTES, 
Machbarkeit, Nachhaltigkeit 
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Beschreibung 
Das Projekt INTERSTORES zielt darauf ab, die Dekarbonisierung des Energiesektors der EU 
durch fortschrittliche saisonale thermische Energiespeichertechnologien (sTES) zu 
beschleunigen. Das Projekt basiert auf zwei Schlüsselstrategien: die Wiederverwendung 
bestehender Infrastrukturen zur Schaffung renovierter kostengünstiger, bodengebundener 
sTES und die Nutzung natürlicher Umgebungen, insbesondere Gesteinsformationen, als 
Speicherkavernen für neue sTES. Das Ziel ist es, bestehende Herausforderungen wie hohe 
Investitionskosten, fehlende praktische Speichersimulationswerkzeuge, Umweltrisiken und 
erhebliche Bodennutzung bei der Entwicklung von sTES zu überwinden. Durch zwei 
Demonstratoren an den Standorten Finnland und Deutschland wird INTERSTORES die 
Machbarkeit, Betriebsbedingungen, Kosten und Umweltauswirkungen beider Strategien 
bewerten. Das Ziel ist die breite Übertragbarkeit und Replikation der entwickelten 
Technologien für eine nachhaltigere Energiezukunft. Im Rahmen des Projekts befinden sich 
die Arbeitspakete der THI vorwiegend im Bereich der optimalen Systemintegration der 
Speicher. Es werden Simulationswerkzeuge entwickelt, um die Auswirkungen auf 
Systemebene zu analysieren und evaluieren. Die Umsetzung der Forschungsergebnisse am 
Demonstrator in Deutschland wird seitens THI wissenschaftlich begleitet. 
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